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Überwinterung des Hansrotschwänzchens. A ltu in  giebt in seiner F orst­
zoologie an , daß ein Ü berw intern  des Hausrotschwänzchens bei Linz a. d. D onau  
beobachtet worden ist. —  Ic h  selbst habe in dem gelinden W inter 1 8 6 8 /6 9  in 
Hildesheim  (H annover) in  der N ähe des D om es wiederholt ein H a u s ro t­
schwänzchen beobachtet, und zw ar Ende Dezember, M itte  J a n u a r  und im Anfange 
des F e b ru a rs . E s  w ar ein tiefschwarzes altes M ännchen. —  I n  den J a h re n  
1884  und 1885  sah ich in D uderstadt auf dem Eichsfelde das erste M a l  M itte  
J a n u a r ,  das zweite M a l den ganzen J a n u a r  hindurch ein Exem plar des H a u s ­
rotschwänzchens, wie es auf dem M iste der Spargelbeete und an den W änden 
der S ta llu n g e n  nach Insekten suchte. Beide M ale  w ar es wieder ein tiefschwarzes 
a ltes . M ännchen. —  D a  jedoch d,iese beiden M ale  noch strenger F rost mit 
Schneefall e in tra t, sind die Vögel doch wohl auch unserem W inter erlegen. Z um  
letzten M ale  beobachtete ich in R ingelheim  a. H arz  A nfang Dezember 1887 ein 
H ausrotschw änzchen, das aber bald nachher verschwunden w ar. —  S p ä te r  ist 
m ir trotz sorgfältigen Aufpassens eine solche Beobachtung nicht wieder gelungen.

R ingelheim  a. H arz. B a n k ,  P fa r re r .
Drucksehlerberichligung.

Auf Seite 139 Zeile 7 von oben muß es statt „Von Beginn des Zuges" heißen 
„Vor Beginn des Zuges".

E s ist noch ein ziemlich großer Posten  der V ogelw andtafeln  I und II, 
erstere in zweiter verbesserter A uflage, vorhanden, welche besonders zur B elehrung 
in  den S chu l- und K inderzim m ern nicht fehlen sollten.

Diese beiden W andtafeln  können von den M itg liedern  unaufgezogen fin­
den erm äßigten P re is  von 6 M., auf Leinw and und m it Rollstäben versehen für 
10 M. bezogen werden.

Noch bemerken möchte ich, daß auf W and tafe l I 57 und auf W andtafel II 
52 gut kolorierte einheimische Vögel in natürlicher G röße dargestellt sind.

Z eitz . Rohmer,
R en dan t des V ereins.

I l le n je n ig e n  un ter unseren V ereinsm itgliedern, welche frühere Ja h rg ä n g e  unserer 
M onatsschrift zur E rgänzung  ihrer neueren Ja h rg ä n g e  zu erwerben wünschen, 

geben w ir die Nachricht, daß die Jah rgäng e  1878 und 1879, 1882 bis ein­
schließlich 1897 zu je drei M ark  nebst den eleganten Einband-Decken von 
unserem R endanten , H errn  Noymer in Z e i tz , bezogen werden können. B ei E n t­
nahme von fünf fortlaufenden Jah rg ä n g en  auf einmal erm äßigt sich der P re is  
auf zwei M ark für den Ja h rg a n g . E ine einzelne Einband-Decke kostet 90 P fg .

Der Vorstand.
Redaktion: vr . Carl N. Hemricke in Gera (Neusz).

Truck nnd Kommissionsverlag von Fr. Eugen Köhler in Gera-Untermhaus.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at

G00000283
Rechteck



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Ornithologische Monatsschrift

Jahr/Year: 1898

Band/Volume: 23

Autor(en)/Author(s): Rohmer M.

Artikel/Article: Druckfehlerberichtigung. pdf

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20908
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=53625
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=344886

